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Mayenfelder Chardonnay 2023

Graubünden AOC
Schloss Salenegg

Chardonnay

2023

Bündner Herrschaft

Maienfeld

Apéro, Apéro Riche, Raclette & Fondue, Sushi,
Süsswasserfische, Vegetarische Gerichte aller
Art, Weichkäse

mittleres Reifepotential (bis etwa 10 Jahre nach
Ernte); kann an Komplexität und Feinheit
gewinnen

naturnah

13.50 % Vol.

mittelschwerer Wein

Schloss Salenegg

Zum Wein

Die Burgundersorte Chardonnay gedeiht in der Bündner Herrschaft hervorragend. Der
Mayenfelder Chardonnay von Schloss Salenegg ist ein gutes Beispiel dafür. Der Wein
zeigt eine wunderschöne Frucht und verfügt über einen recht kräftigen Körper und viel
Mineralität. Das Holz ist dezent spürbar.
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Schweiz / Bündner Herrschaft / Maienfeld

Winzerportrait Schloss Salenegg

Silas Hörler, Gutsleiter an der Martel Tour des Vins

Weingut

1068

13 ha

Besitz: Helene von Gugelberg
Weinbereitung: Silas Hörler

Weiss: Chardonnay, Riesling, Sauvignac, Cabernet Blanc
Rot: Pinot Noir/Blauburgunder

Kalk

Anbau

naturnah

Keller

Vegan
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Aus diesem Grund

Martel-Einordnung

Schloss Salenegg steht für gelebte Weingeschichte in der Bündner Herrschaft. Als ältestes
durchgehend bewirtschaftetes Weingut Europas ist es ein historischer Referenzpunkt der Region.
Hier wird Tradition nicht konserviert, sondern verantwortungsvoll weitergeführt.

Einzigartig

Seit 1068 wird auf Salenegg Wein angebaut, seit 1654 ist das Gut im Besitz der Familie Gugelberg
von Moos. Diese aussergewöhnliche Kontinuität prägt Haltung und Selbstverständnis. Neben Wein
entstehen auch Destillate, Essige und kaltgepresstes Traubenkernöl. Die Bewirtschaftung erfolgt
naturnah, ohne Insektizide, Kunstdünger oder Herbizide. Klassische burgundische und Bordeaux-
inspirierte Sorten stehen heute neben pilzwiderstandsfähigen Reben.

Überblick

Das Schloss liegt in Maienfeld, eingebettet in die besten Lagen der Bündner Herrschaft. 2020 wurde
eine umfassende Umstrukturierung eingeleitet. Neue Sorten wie Sauvignac, Cabernet Blanc und
Rheinriesling ergänzen Pinot Noir und Chardonnay. Die Rebberge wurden neu angelegt, um
Biodiversität und langfristige Nachhaltigkeit zu stärken. 2022 erfolgte die erste Ernte der neu
gepflanzten Sorten. Seit 2025 führt Markus von Gugelberg das Weingut mit klarem Fokus auf
Qualität und zukunftsfähige Bewirtschaftung.

Emotionen

Zwischen historischen Mauern und neu angelegten Rebbergen wird Herkunft mit Zukunft verbunden.
Die Weingeschichte ist hier unmittelbar erlebbar und bleibt dennoch lebendig.

«Europäische Weingeschichte
mit klarer
Zukunftsausrichtung.»

 Martel über Schloss Salenegg
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